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Unbedeutend (im allgemeinen weniger als die 

Hälfte der kleinsten in der betreffenden Reihe 

verwendeten Einheit oder Dezimalen) 

Kein Nachweis vorhanden 

Unsichere oder geschätzte Angabe 

Vorläufige Angabe 

Schätzung des SAEG 

Nicht berechnet 

Prozent 

Monatsdurchschnitt 

Kalenderjahr 

Wirtschaftsjahr ­ Bsp: Wj 1969 = 1969/70 

(1. Juli ­ 30. Juni) 

Europäische Gemeinschaften 
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Estimation de l'OSCE 

Donnée non calculée en raison de la nature 

des choses 
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Moyenne mensuelle 
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Année de campagne ­ Ex.: Wj 1969 1969'70 
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Communautés Européennes 

Office Statistique des Communautés Euro­
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Union Economique Belgo­Luxembourgeoise 
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Les différences dans les totaux proviennent du 

fait d'avoir arrondi les chiffres 

Die Zahlen des jeweils letzten Monats sind nur 

vorläufig und werden, wenn notwendig, in 

späteren Ausgaben abgeändert 

On notera que les chiffres se rapportant au 

dernier mois sont provisoires et susceptibles 

d'être modifiés dans les numéros suivants 

Inhaltswiedergabe nur mit 

Quellennachweis gestattet. 

La reproduction des données est sub­

ordonnée à l'indication de la source. 



VORWORT AVANT­PROPOS 

Das Statistische Amt der Europäischen Gemein­

schaften veröffentlicht im Rahmen der „Agrar­

statistischen Hausmitteilungen" in der Reihe 

„Monatliche Fleischstatistik" die verfügbaren kurz­

fristigen Statistiken der Mitgliedstaaten über die 

Erzeugung von Vieh und Fleisch. 

Das SAEG entspricht damit dem Wunsch der 

Benutzer der Reihe „Agrarstatistik" die dort ver­

öffentlichten jährliche ι Angaben über die Vieh­

und Fleischerzeugung zu aktualisieren und die 

jahreszeitliche Entwicklung aufzuzeigen. 

Die Zusammenstellung und laufende Verbesserung 

der Statistiken wird in Zusammenarbeit mit den 

zuständigen Vertretern der Mitgliedstaaten im 

Rahmen der Arbeitsgruppe „Statistik der tierischen 

Erzeugnisse" beraten. Die Angaben werden von 

den zuständigen nationalen Dienststellen über­

mittelt bzw. deren Veröffentlichungen entnommen. 

Das SAEG dankt allen Beteiligten für ihre uner­

müdliche Mitarbeit. 

Die Tabellen und Grafiken von Teil I und II zeigen 

die monatliche Entwicklung der Anzahl der 

Schlachtungen und des Schlachtgewichts in den 

Mitgliedstaaten der EG nach Tierarten. Es sei 

darauf hingewiesen, daß der Erhebungsbereich 

der Schlachtungsstatistiken in den einzelnen Mit­

gliedstaaten nicht einheitlich abgegrenzt ist. Ein­

zelne Bereiche wie der der Hausschlachtungen 

und der Schlachtungen in kleineren privaten 

Schlachthöfen werden vor allem bei Schweinen, 

Schafen und Zieqen nicht von allen Mitgliedstaaten 

erfaßt, obwohl sie noch eine Rolle spielen. Daher 

muss bei der Benutzung die Einschränkung ge­

macht werden, daß die vorliegenden Angaben 

nur mit Einschränkungen vergleichbar sind und 

nicht ohne weiteres auf EG­Ebene addiert werden 

können. 

Um einen Eindruck von der Gesamterzeugung der 

EG zu geben, hat das SAEG in dem zusammen­

fassenden Teil I dieses Heftes eine Schätzung 

vorgenommen, bei der die fehlenden Angaben 

einiger Länder ergänzt worden sind. 

In Teil III und IV werden die vo
n
 den Mitglied­

staaten in Anwendung der Richtlinie 68/161/EWG 

des Rates vom 27.3.68 übermittelten Angaben 

über die Schweineschlachtungen und die Schwei­

nebestände wiedergegeben. 

Die wichtigsten Ergebnisse werden auf den roten 

Seiten kommentiert. 

L'Office Statistique des Communautés Euro­

péennes publie dans le cadre des «Informations 

internes de la statistique agricole» dans la série 

«Statistique mensuelle de la viande» les statis­

tiques des États membres à court terme disponi­

bles concernant le bétail et la viande. 

L'O.S.C.E. répond ainsi aux vœux exprimés par 

les utilisateurs d'actualiser les données annuelles 

sur la production de bétail et de viande de la 

série «Statistique agricole» et de dégager les 

variations saisonnières. 

Les données de cette publication sont élaborées 

et constamment améliorées en collaboration avec 

les responsables des États membres dans le cadre 

du Groupe de travail «Statistique des produits 

animaux». Elles sont transmises par les services 

nationaux compétents ou proviennent de leurs 

publications. L'O.S.C.E. remercie tous ceux qui 

apportent leur concours à l'élaboration de cette 

publication. 

Les tableaux et graphiques des parties I et II 

retracent l'évolution mensuelle du nombre des 

abattages et du poids en carcasse dans les 

États membres de la CE par catégories d'animaux. 

On notera que le champ d'observation de ces 

statistiques est délimité diversement selon les 

États membres. Certains pays ne relèvent pas 

une partie du secteur, à savoir les abattages à 

la ferme et autres abattages particuliers, notam­

ment pour les porcs, les moutons et les chèvres. 

Toutefois, ces abattages jouent encore un rôle 

non négligeable. Par conséquent, ces données 

nationales peuvent être comparées quant à leurs 

tendances, mais ne sont pas comparables quant 

aux valeurs absolues et ne sont pas additionnables 

au niveau de la CE. 

Afin de donner un aperçu de la production totale 

au niveau de la CE, l'O.S.C.E. publie une estima­

tion de l'ensemble des abattages dans la partie I. 

Les données partielles de certains pays ont été 

complétées en vue de l'estimation. 

Dans les parties III et IV sont réunies les données 

concernant les abattages de porcs et les effectifs 

de porcs transmis par les États membres en appli­

cation de la directive 68/Ï61/CEE du Conseil du 

27.3.68. 

Les résultats principaux sont commentés aux pages 

roses. 

Hinweis 

Die methodischen Anmerkungen im einzelnen sowie 

das Quellenverzeichnis sind auf den Seiten 6­9 der 

Einleitung zu finden und erscheinen nicht in den 

statistischen Tabellen. 

Avertissement 

Le lecteur voudra bien consulter les pages 6­9 de 

l'introduction pour les notes méthodologiques et les 

indications de sources qui ne figurent pas dans les 

tableaux statistiques. 



METHODISCHE ANMERKUNGEN NOTE MÉTHODOLOGIQUE 

TEIL I und II: FLEISCHERZEUGUNG 

Definitionen 
In Teil I und II werden die Ergebnisse der Schlach­
tungsstatistik wiedergegeben und zwar: Anzahl und 
Schlachtmengen der innerhalb des Landes vor­
genommenen Schlachtungen von Tieren inlän­
discher und ausländischer Herkunft. ') 
Die Schlachtmengen werden in Schlachtgewicht 
ausgedrückt, worunter das Gewicht des geschlach­
teten und ausgeweideten Tieres einschließlich 
Knochen zu verstehen ist, von dem nur einige 
Teile wie z.B. Kopf (außer bei Schweinen), Haut 
und Glieder usw. abgezogen sind, die in den 
Schlachtgewichtsdefinitionen der einzelnen Länder 
aufgezählt werden. -) 
Dieser Definition entsprechend sind die Innereien 
nicht einbegriffen, wohl aber die Schlachtfette 
innerhalb des Schlachtkörpers. 

EG-Schätzung 
In Teil I wird eine Schätzung der Gesamtfleisch­
erzeugung der EG vorgenommen, da die in Teil II 
wiedergegebenen Schlachtungsstatistiken einiger 
Länder nicht die Gesamtheit der Schlachtungen 
betreffen. In diesen Ländern schätzen die zustän­
digen Dienststellen die jährliche Gesamterzeugung 
einschließlich der nicht erfaßten Mengen. Das 
SAEG ergänzt die monatlichen Angaben dieser 
Länder aufgrund der nationalen Schätzungen der 
Gesamterzeugung des Jahres, ehe sie mit den 
Zahlen der übrigen Länder zur EG-Summe auf­
addiert werden. Die Monatsangaben des laufenden 
Jahres werden aufgrund der Schätzungen des 
Vorjahres ergänzt. In der Tabelle auf Seite 10 
werden die erhobenen und geschätzten Daten 
wiedergegeben. 

TEIL III: SCHWEINESCHLACHTUNGEN 
Bei den Schweineschlachtungen entspricht die 
letzte Zeilengruppe „Schlachtungen insgesamt" 
den Schlachtungsangaben, die für die übrigen 
Fleischarten in Teil II nachgewiesen werden. Für 
die Schweineschlachtungen werden außerdem 
folgende Rubriken ausgewiesen, deren genaue 
Definition im Vorwort zum Jahresheft der „Agrar-
statistik" wiedergegeben ist: 
— Bruttoeigenerzeugung: Angebot an schlacht­

reifen Tieren inländischer Herkunft (= Netto-
eigenerzeugung + Ausfuhr lebender Schlacht­
tiere). 

') Der Leser findet die entsprechenden Jahresstatistiken 
in der Reihe „Agrarstatistik" unter der Bezeichnung 
„Nettoerzeugung". Die verschiedenen Definitionen der 
Fleischerzeugung, die man — je nachdem ob man die 
Ein- oder Ausfuhr mit lebenden Tieren berücksichtigt — 
unterscheiden kann, werden im einzelnen a.a.O. in 
den Vorbemerkungen erläutert. 
2) Die nationalen Schlachtgewichtsdefinitionen sind in 
Nr. 7/59 der Reihe „Agrarstatistik" abgedruckt. 

PARTIES I et II: PRODUCTION DE VIANDE 

Définitions de base 
Le présent fascicule reprend dans la partie I et II 
les résultats de la statistique des abattages à 
savoir: le nombre et les quantités abattues des 
animaux abattus à l'intérieur d'un pays qu'ils 
soient d'origine indigène ou étrangère. ') 
Les quantités abattues sont estimées en poids en 
carcasse, on entend par là le poids de l'animal 
abattu et dépouillé, déduction faite de certaines 
parties telles que la tête (à l'exception des têtes 
de porcs), la peau, une partie des membres, les 
viscères, les intestins, etc.2) 
Par conséquent, on ne tient pas compte des abats 
comestibles tandis que les graisses comprises 
dans le poids en carcasse sont incluses. 

Estimation CE 
La partie I contient une estimation du total des 
abattages au niveau CE, les données de certains 
pays ne couvrant pas la totalité des abattages 
effectués. Pour ces pays, les services compétents 
estiment chaque année la production annuelle 
totale et c'est à partir de ces estimations que 
l'O.S.C.E. ajuste les données mensuelles avant 
de les additioner à celles des pays fournissant des 
données complètes. Les données mensuelles de 
l'année en cours sont rectifiées sur la base des 
estimations de l'année précédente. Le tableau à 
la page 10 présente les données relevées et les 
données estimées annuelles. 

PARTIE III: ABATTAGES DE PORCS 
Dans les tableaux abattages de porcs, la rubrique 
«abattages totaux» correspond aux données four­
nies pour les abattages des autres animaux à la 
partie II de la publication. 
Pour les abattages de porcs on présente en outre 
les notions suivantes, dont la définition exacte est 
donnée dans l'avant-propos du cahier annuel de 
la «Statistique agricole»: 
— Production indigène brute: offre des animaux 

d'origine indigène prêts à l'abattage (- pro­
duction indigène nette + exportation des ani­
maux de boucherie vivants). 

') Le lecteur trouvera les chiffres annuels dans la 
«Statistique agricole» sous l'intitulé «Production nette». 
Les différentes notions de production de viande, qu'on 
peut distinguer dans la mesure où l'on tient compte 
des importations et des exportations des animaux 
vivants de boucherie, ont été décrites en détail dans 
les remarques préliminaires de cette publication. 
-) Les définitions exactes des pays sont contenues dans 
le n" 7/1959 de la «Statistique agricole». 



— Nettoelgenerzeugung: Schlachtungen von Tie­
ren inländischer Herkunft ( = Schlachtungen 
insgesamt — Schlachtungen von Tieren aus­
ländischer Herkunft). 

— Tiere ausländischer Herkunft: werden der 
Außenhandelsstatistik entnommen und betref­
fen die BZT-Positionen ex 0103 A II bezüglich 
der ausgesonderten Sauen und Schlachttiere 
d.h. ausschließlich Ferkel. Für Deutschland 
werden auch die im Austausch mit der DDR 
gehandelten Tiere berücksichtigt. 

Ausserdem werden bei den Schlachtungen von 
Tieren inländischer Herkunft die Schlachtungen 
zum Selbstverbrauch gesondert nachgewiesen die 
wie folgt definiert sind: 

„Schlachtungen, die von Selbstversorgern, unabhängig 
von dem Schlachtort, vorgenommen werden und bei 
denen das Fleisch ausschließlich oder zu mindestens 
51 % zum Verbrauch im eigenen Haushalt bestimmt 
ist." 

Sie werden in Deutschland und teilweise auch in 
Belgien erhoben, ihr Anteil an den Gesamtschlach­
tungen in Italien und den Niederlanden geschätzt 
und in Frankreich und Luxemburg zusätzlich zu 
den kontrollierten gewerblichen Schlachtungen 
geschätzt. 
Die Tabelle: „Mittleres Gewicht" auf Seite 65 
bezieht sich auf das Schlachtgewicht der gewerb­
lichen Schlachtungen inländischer Herkunft. 
Für Frankreich werden für die Schweineschlach­
tungen im Gegensatz zu den Schlachtungen der 
übrigen Tierarten in Teil II nicht die kontrollierten 
Schlachtungen sondern die geschätzten Gesamt­
schlachtungen nachgewiesen. 

TEIL IV: SCHWEINEBESTÄNDE 

Gemäß Artikel 1 der Richtlinie 68/161/EWG des 
Rates vom 27.3.1968 werden in den Mitgliedstaaten 
Anfang April, August und Dezember Erhebungen 
über den Schweinebestand untergliedert nach 
Kategorien durchgeführt. Hier werden jeweils die 
zuletzt verfügbaren Ergebnisse abgedruckt. 
Die Dezembererhebung wird zum gleichen Zeit­
punkt in allen Mitgliedstaaten durchgeführt; wäh­
rend für die April- und Augusterhebungen noch 
folgende Übergangsbestimmungen gültig sind: 

— Die Erhebungen werden in Deutschland und 
Belgien im März bzw. September durchgeführt. 

— Die Angaben werden in Frankreich aufgrund 
von monatlichen Deckungserhebungen berech­
net. Diese Berechnungen decken einen größe­
ren Bereich als die Dezembererhebungen und 
sind mit deren Ergebnissen nicht vergleichbar. 

Die Untergliederung der Bestände nach Gewichts­
kategorien wird von Deutschland während einer 
Übergangszeit aufgrund der nationalen Erhebungen 
nach Alterskategorien berechnet. 

— Production indigène nette: abattages des ani­
maux d'origine indigène ( = abattages totaux — 
abattages des animaux d'origine étrangère). 

— Animaux d'origine étrangère: sont relevés 
aux positions ex 0103 A II NDB et concernent 
les truies de réforme et les animaux de bouche­
rie c'est-à-dire sans porcelets. Dans les chiffres 
allemands sont compris les échanges avec la 
RDA. 

Dans les animaux d'origine indigène on distingue 
les abattages pour l'autoconsommation qui sont 
définis comme suit: 

«Abattages effectués par des personnes qui abattent 
pour leur propre besoin, indépendamment du lieu d'abat­
tage, la totalité ou au moins 51 % de la viande étant 
destinée à la consommation de leur ménage.» 

Ces données sont relevées en Allemagne et par­
tiellement en Belgique, leur importance dans les 
abattages totaux est estimée en Italie et aux Pays-
Bas; ils sont estimés et ajoutés aux abattages 
commerciaux contrôlés en France et au Luxem­
bourg. 

Le tableau «poids moyen» à la page 65 concerne 
le poids en carcasse des abattages commerciaux 
d'origine indigène. 
Pour la France, sont publiées les estimations des 
abattages totaux, et non pas les abattages con­
trôlés, comme et pour les autres espèces d'ani­
maux, dans la partie II. 

PARTIE IV: EFFECTIFS PORCINS 

Les États membres procèdent en application de 
l'article 1 de la directive 68/161/CEE du Conseil 
du 27.3.1968 à des enquêtes sur les effectifs 
porcins ventilés par catégories au début d'avril, 
d'août et de décembre. On publie ici les derniers 
résultats disponibles. 
L'enquête de décembre est exécutée dans tous 
les États membres à la même date, tandis que 
pour les enquêtes d'avril et d'août les dispositions 
transitoires suivantes sont en vigueur: 

— Les enquêtes sont exécutées en R.F. d'Alle­
magne et en Belgique en mars et en sep­
tembre. 

— Les données de la France sont calculées sur 
base des enquêtes mensuelles sur les saillies. 
Ces calculs couvrent un champ plus grand 
que celui des enquêtes de décembre et ne 
sont donc pas comparables avec les résultats 
de celles-ci. 

La ventilation des effectifs par catégories de poids 
est calculée par la R.F. d'Allemagne pendant la 
période transitoire sur base des enquêtes natio­
nales ventilées par catégories d'âge. 



ANMERKUNGEN ZU DEN LANDERANGABEN 
(TEIL l-lll) 

REMARQUES PAR PAYS (PARTIE l-lll) 

BR DEUTSCHLAND 

Die Angaben betreffen 
— die gewerblichen Schlachtungen von Tieren in­

ländischer Herkunft, 
— die Hausschlachtungen und . 
— Schlachtungen von lebend eingeführten Tieren 

(Quelle: Statistik des Außenhandels und des 
Handels mit der DDR). 

Die Angaben für Berlin (West) sind eingeschlossen. 
Die Statistiken werden als vollständig angesehen. 

ALLEMAGNE (RF) 

Les données concernent: 
— la statistique des animaux indigènes abattus dans 

les abattoirs publics; 
— la statistique des animaux abattus à la ferme; 
— les abattages des animaux importés vivants 

(source: Commerce extérieur et échanges avec 
la R.D.A.). 

Les données de Berlin-Ouest sont comprises. 
Les statistiques sont considérées comme exhaustives. 

FRANKREICH 

Die Angaben in Teil II betreffen die Statistik der 
kontrollierten Schlachtungen. 
Die Hausschlachtungen und die Schlachtungen, die 
der Kontrolle entgehen, sind nur bei den Schweine­
schlachtungen in Teil III enthalten. 
Das Schlachtgewicht der Schweine versteht sich 
einschließlich Kopf. Die nationalen Angaben, die 
ohne Kopf nachgewiesen werden, sind mit einem 
Koeffizienten von 1,10 umgerechnet worden. 
Das Landwirtschaftsministerium schätzt für alle 
Tierarten die jährliche Gesamterzeugung der kon­
trollierten und der der Kontrolle entgangenen 
Schlachtungen sowie der Hausschlachtungen. 
Das SAEG hat bei seiner monatlichen Schätzung 
der EG-Gesamterzeugung in Teil I diese Jahres­
schätzung benutzt, um die Reihe der kontrollierten 
Schlachtungen zu ergänzen. Siehe Tabelle auf Seite 

10. 
Die Färsenschlachtungen (Seiten 21, 31) sind bei den 
Kuhschlachtungen (Seiten 20, 30) enthalten. 

FRANCE 

Dans la partie II figurent les données concernant 
la statistique des abattages contrôlés. 
Les abattages à la ferme et les abattages échappant 
au contrôle sont compris, dans la partie III concf-
nant les abattages de porcs qui sont le résultat des 
estimations totales. 
Le poids en carcasse des porcs comprend la tête. 
Les données nationales, qui ne comprennent pas la 
tête, ont été recalculées avec un coefficient de 1,10. 
Le Ministère de l'Agriculture estime, pour toutes les 
espèces d'animaux, la production annuelle de viande 
pour les abattages totaux, contrôlés ou non, et la 
production provenant des animaux abattus à la 
ferme. 
L'O.S.C.E. a tenu compte de l'estimation du ministère 
pour ajuster les données mensuelles comptées dans 
le total de la CE, de la partie I, voir tableau à la 
page 10. 
Les abattages des génisses (pages 21, 31) sont com­
pris dans les abattages des vaches (pages 20, 30). 

ITALIEN 

Die Angaben betreffen die Gesamtheit der Schlach­
tungen in allen Gemeinden einschließlich der Haus­
schlachtungen. 
Das ISTAT schätzt die jährliche Gesamterzeugung 
höher ein, als die gemeldeten Schlachtungen. Das 
SAEG hat diese Jahresschätzung benutzt, um die 
monatliche EG-Gesamterzeugung zu ergänzen. Siehe 
Tabelle auf Seite 10. 
Die weiter untergliederten Angaben über die Rinder­
und Büffelschlachtungen wurden vom SAEG wie 
folgt zusammengefaßt: 

Ochsen = vitelloni + manzi + buoi + bufali 
Kälber = vitelli + vitelli bufalini. 

Die Färsenschlachtungen (Seiten 21, 31) sind bei 
den Ochsenslachtungen (Seiten 18, 28) enthalten. 

ITALIE 

Les données concernent la totalité des abattages 
effectués dans toutes les communes y compris les 
abattages à la ferme. 
L'ISTAT estime que la production totale annuelle 
était en réalité plus élevée que les abattages déclarés. 
L'OSCE utilise cette estimation annuelle pour com­
pléter la production totale mensuelle de la CEE, voir 
tableau à la page 10. 
Les informations sur les bovins et les buffles étant 
présentées selon une ventilation plus poussée, 
l'O.S.C.E. a procédé aux regroupements suivants: 

bœufs = vitelloni + manzi + buoi + bufali 
veaux = vitelli + vitelli bufalini. 

Les abattages des génisses (pages 21, 31) sont com­
pris dans les abattages des bœufs (pages 18, 28). 

NIEDERLANDE 

Die Angaben betreffen: 
— die Schlachtungen von Tieren inländischer Her­

kunft (slachtingen van binnenlandse dieren) und 
— die Schlachtungen lebend eingeführter Tiere 

(slachtingen van buitenlandse dieren). 
Die Angaben über die Rinderschlachtungen sind erst 
ab Januar 1970 nach Kategorien untergliedert. 
Die Statistiken werden als vollständig angesehen. 
Die Ziegenschlachtungen sind unbedeutend und wer­
den nicht erhoben. 

PAYS-BAS 

Les données concernent: 
— les abattages des animaux indigènes (slachtingen 

van binnenlandse dieren); 
— les abattages des animaux importés vivants 

(slachtingen van buitenlandse dieren). 
Les données concernant les abattages des bovins 
ne sont subdivisées par catégories qu'à partir de 
janvier 1970. 
Les statistiques sont considérées comme exhaustives. 
Les abattages de chèvres sont négligeables et ne 
sont pas relevés. 



BELGIEN 
Die Angaben betreffen die der Fleischbeschau unter­
worfenen Schlachtungen, die zum menschlichem Ver­
zehr freigegeben worden sind in öffentlichen und pri­
vaten Schlachthöfen sowie in privaten Schlachtereien 
einschließlich der zum menschlichen Verbrauch frei­
gegebenen Notschlachtungen. Die monatlichen 
Schlachtungen In den privaten Schlachtereien werden 
vierteljährlich erhoben. 
Bei den Schweinen, Schafen und Ziegen werden die 
Hausschlachtungen, die nicht der Fleischbeschau un­
terworfen sind, sowie deren saisonnale Verteilung 
vom „Institut d'économie agricole" des Landwirt­
schaftsministeriums geschätzt. 
Die Schweineslachtungen in Teil I werden nach der 
Tabelle auf Seite 10 ergänzt nach Angaben des 
„Institut d'économie agricole" des Landwirtschafts­
ministeriums. 

BELGIQUE 
Les données concernent les abattages soumis à l'ex­
pertise et déclarés propres à la consommation dans 
les abattoirs publics et particuliers et dans les tueries 
particulières, y compris les abattages de nécessité 
déclarés propres à la consommation. Les abattages 
mensuels dans les tueries particulières sont relevés 
trimestriellement. 
Pour les porcs, les moutons et les chèvres, les abat­
tages à domicile non soumis à l'expertise et leur dis­
tribution saisonnière sont évalués annuellement par 
l'Institut d'économie agricole du Ministère de l'Agri­
culture. 
Les estimations des abattages de porcs de la partie I 
sont complétées selon le tableau de la page 10, selon 
l'estimation de l'Institut d'économie agricole du 
Ministère de l'Agriculture. 

LUXEMBURG 

Die Angaben betreffen die Schlachtungen, die im 
Lande vorgenommen werden ohne Ausfuhren. 
In Teil III werden die Ausfuhren berücksichtigt und 
die Hausschlachtungen werden vom Landwirtschafts-
Ministerium geschätzt. Siehe Tabelle Seite 10. 
Die Schlachtungen von Schafen, Ziegen und Einhufern 
werden nicht erhoben. 

LUXEMBOURG 

Les données concernent l'ensemble des abattages 
dans le pays, sans exportations. 
Dans la partie III, les exportations sont comprises et 
les abattages à la ferme sont estimés par le Minis­
tère de l'Agriculture, voir tableau à la page 10. 
Les abattages de moutons, de chèvres et d'équidés 
ne sont pas relevés. 

QUELLENVERZEICHNIS - SOURCES 

Deutschland (BR)/Allemagne (RF) 
Bundesministerium für Ernährung, 
und Forsten, Bonn 

Landwirtschaft 

Frankreich/France 
Ministère de l'Agriculture, Service Central des 
Enquêtes et Etudes Statistiques, Paris 

Italien/Italie 
Istituto Centrale di Statistica, Roma 

Niederlande Pays-Bas 
C B S 
Produktschap voor Vee en Vlees, Den Haag 

Belgien/Belgique 
Ministère des Affaires économiques, Institut natio­
nal Statistique, Bruxelles 
Ministère de l'Agriculture, Institut économique 
agricole, Bruxelles 

Luxemburg/Luxembourg 
Ministère de l'Agriculture et de la Viticulture, 
Luxembourg 

Direkte Übermittlung der Angaben/ 
Communication directe des données 

«Production animale», hebdomadaire 
«Statistique agricole», mensuel 
«Annuaire de la statistique agricole» 

«Bolletino mensile di statistica» 
«Annuario di statistiche zootecniche» 
«Annuario di statistica agraria» 
Direkte Übermittlung der Angaben/ 
Communication directe des données 

Maandstatistiek van de landbouw 
Direkte Übermittlung der Angaben/ 
Communication directe des données 

«Statistique des animaux de boucherie» 
Direkte Übermittlung der Angaben/ 
Communication directe des données 

Direkte Übermittlung der Angaben/ 
Communication directe des données 



JAHRESERZEUGUNG 

PRODUCTION ANNUELLE 

A. Summe der Monate 

B. Geschätzte Gesamterzeugung 

Schlachtgewicht in 1 000 Tonnen 

A. Total des mois 

B. Estimation annuelle 

Poids en carcasse en 1 000 tonnes 

Fleischarten 

Catégories de viande 

DEUTSCH­
LAND 

1971 1972 

FRANCE 

1971 1972 

ITALIA 

1971 1972 

NEDERLAND 

1971 1972 

BELGIQUE/ 
BELGIË 

1971 1972 

LUXEM­
BOURG 

1971 1972 

EG/CE 

1971 1972 

Rinder 
(ohne Kälber) 

Gros bovins 

A 

Β 

A 
— χ 100 
Β 

1 294,5 

1 294.5 

100 % 

1 126.9 

1 126.9 

100 % 

1 189.1 

1 236,0 

96,2 % 

1 083,2 

1 122.0 

96.5 % 

723.7 

964.0 

75.1 % 

681,2 

948,0 

71.9 % 

242,2 

242,2 

100 % 

198,7 

198,7 

100 % 

238.7 

238,7 

100 % 

231.4 

231,4 

100 % 

9,0 

9.1 

99,2 % 

8,1 

8,1 

100 % 

3 697,2 

3 984.5 

92.8 % 

3 329,5 

3 635.1 

91,6 % 

Kälber 

Veaux 

A 

B 

A 

B 
χ 100 

82,0 

82,0 

100 % 

74,8 

74.8 

100 % 

351.0 

377,0 

93,1 % 

312,0 

334,0 

93.4 % 

89.1 

120.0 

74,3 % 

71.4 

101.0 

70.7 % 

106,2 

106,2 

100 % 

99,5 

99,5 

100 % 

27.6 

27,6 

100 % 

26,6 

26,6 

100 % 

0,2 

0.2 

93.3 % 

0.1 

0.1 

100 % 

656.1 

713.0 

92,0 % 

584.4 

636,0 

91.9 % 

Schwe ine 

Porcs 

A 

B 

A 

B 
χ 100 

2 738.9 

2 738,9 

100 % 

2 731,9 

2 731,9 

100 % 

1491.8') 

1 491,8 

100 %' ) 

1540.7') 

1 540.7 

100 %') 

515.2 

644.0 

80,0 % 

528.4 

694.0 

76,1 % 

795,2 

795,2 

100 % 

789,7 

789.7 

100 % 

472.5 

498.0 

94,9 % 

506.0 

632.0 

95,0 % 

9.1 

9.1 

100 % 

9.0 

9.0 

100 % 

6 022,7 

6177.0 

97.5 % 

6 105.7 

6 297.3 

97.0 % 

Schafe 
und 
Ziegen 

M o u t o n s 
et 
Chèvres 

A 

B 

A 
— χ 100 
B 

12,7 

12,7 

100 % 

13,4 

13,4 

100 % 

121.8 

133,0 

91.6 % 

124,8 

134,0 

93,1 % 

46,1 

54.0 

85.3 % 

42.5 

52.0 

81,7 % 

11.7 

11.7 

100 % 

11.0 

11.0 

100 % 

1.4 

1.4 

100 % 

1.2 

3.0 

40 % 

. 

193.7 

212,8 

91.0 % 

192.9 

213.4 

90.4 % 

Einhufer 

Équidés 

A 

B 

A 

B 
χ 100 

4.2 

4.3 

100 % 

4,2 

4,2 

100 % 

65,7 

65,7 

100 % 

55,0 

55,0 

1 0 0 % 

43.1 

52,0 

82.9 % 

46.0 

56,0 

82.1 % 

3.8 

3.8 

100 % 

2.6 

2.6 

100 % 

8,3 

8.3 

100 % 

6.7 

6.7 

100 % 

125.2 

134,1 

93.4 % 

114.5 

124.5 

92.0 % 

Schlachtungen 
insgesamt 

Abattages 
Totaux 

A 

B 

A 

— χ 100 
B 

4132,4 

4 132,4 

100 % 

3 951,2 

3 951,2 

100 % 

3 219,4 

3 303,5 

97,5 % 

3 115,7 

3185.7 

97.8 % 

1 417.2 

1 834.0 

77,3 % 

1 369.5 

1 851.0 

74,0 % 

1 159.1 

1 159.1 

100 % 

1 101.5 

1 101.5 

100 % 

748,5 

774,0 

96,7 % 

771.9 

799,7 

96.5 % 

18.3 

18.4 

99,5 % 

17,2 

17.2 

100 % 

10694,9 

11221,4 

95,3 % 

10327.0 

10906.3 

94.7 % 

A. Jahressume der verfügbaren nationalen Monatsstatistiken die in Teil 
II und III wiedergegeben sind. 

B. Endgültig nachgewiesene Jahreserzeugung von einigen Mitgliedstaaten 
geschätzt, die zur Berechnung der monatlichen Gemeinschaftsschätzung 
in Teil I verwendet wird. 

1
 ) Monatliche Schätzung 126 % der kontrollierten Schlachtungen 1971. 

A. Total annuel des statistiques nationales mensuelles disponibles qui 
sont reprises dans les parties II et III. 

B. Production totale annuelle définitive, estimée par certains États membres, 
utilisée pour l'estimation mensuelle de la Communauté en partie I. 

1
 ) Estimation mensuelle, 126 % des abattages contrôlés 1971. 
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